
Flüssig-Abfallbehandlung 
mit ALCON-Technologien

ALCON steht für eine auf-
gabenspezifische Verknüp-
fung von Prozessmodulen
zur Behandlung von Ab-
wasser und Abfällen aus 
der Wasseraufbereitung 
von Siede- und Druck-
wasserreaktoren.

Die zur Verfügung stehen-
den Prozessmodule decken
alle Behandlungsbereiche
ab, beginnend bei der Tank-
entnahme, über die Wasser-
reinigung bis zur Konditio-
nierung der Feststoffe.
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Die ALCON-Module werden einzeln ein-
gesetzt oder in Art und Anzahl den jeweiligen
technischen und wirtschaftlichen Erforder-
nissen entsprechend (z. B. Durchsatz, Platz-
verhältnisse, Abwasserqualität, Volumen-
minimierung) kombiniert.

Eine ausgewählte Verfahrenskombination
kann z. B. eine In-Fass-Trocknung von Ver-
dampferlaugen ersetzen und gleichzeitig 
das zu lagernde Abfallvolumen minimieren.

Die verfügbaren Verfahren erfassen das
gesamte Behandlungsspektrum von radio-
aktivem Abwasser und Abfällen aus der
Wasseraufbereitung.

Verschiedene ALCON-Module sind patent-
rechtlich geschützt.

Typische ALCON-Anwendungen sind:
� Entnahme von Feststoffen aus Tanks
� Vermischung von Kugelharzen mit 

Filterhilfsmitteln zur Volumenminimierung
� Reinigung von Wässern zur Wiederver-

wendung, z. B. EMF Rückspülwasser
� Reinigung von z. B. Dekontwasser und 

Waschwasser
� Konditionierung von Verdampfer-

konzentraten
� Konditionierung von Filterhilfsmitteln 

bzw. Kugelharzen

Beispiele für erfolgreiche 
ALCON-Projekte sind:
� Entnahme, Mischung und Abfüllung 

von Filterhilfsmitteln und Kugelharzen
� Konditionierung von Filterschlämmen 

und Kugelharzen
� ZR-Filtration zur Reinigung von 

radioaktiv belastetem Wasser zur 
Wiederverwendung

� Konditionierung von Verdampferlaugen 
im DWR

� Abtrennung der inaktiven Salze aus 
Verdampferlaugen zur Rezyklierung 
oder Volumenminimierung

� Abscheidung von Kolloiden zur 
Rezyklierung oder Reduktion der 
Aktivitätsabgabe in den Vorfluter
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